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Wirkung-squersehnitte für elastische Streuung:
und Kernreaktionen von schnellen Neutronen an N2

von 0. Huber, P. Huber und P. Scherrer.
(24. V. 40.)

Wird Stickstoff mit schnellen Neutronen beschossen, so gibt
es ausser den Kernreaktionen N(n,a)B und N(n,p)C noch elastische

Streuung. In der vorliegenden Arbeit werden die
Wirkungsquerschnitte für elastische Streuung und für Kernreaktionen
getrennt bestimmt. Die benutzten Neutronen entstammen einer
d — d- Quelle. Sie besitzen in der Vorwärtsrichtung eine Energie
von 2,6 MeV, und übertragen bei elastischer Streuung einem Stick-
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Fig. 1.

Elastische Streuung und Kernreaktionen von schnellen Neutronen an Stickstoff.
'Abszisse: Energie der registrierten Teilchen. Ordinate: Zahl der Ausschläge am

Oszillographen.

stoffkern maximal 0,66 MeV. Der N(n, <x)B-Prozess besitzt eine
negative Energietönung von 0,43 MeV1), der N(w,p)C-Prozess eine
positive von 0,55 MeV2), sodass bei den beiden Kernreaktionen
2,2 MeV bzw. 3,1 MeV frei werden.

Die Stickstoffrückstosskerne und die Kernreaktionen werden
mit einem linearen Verstärker in Verbindung mit einem
Oszillographen registriert. Da die N-Rückstosskerne bis zu möglichst
kleinen Energien herab gemessen werden sollen, muss der
Verstärker sehr empfindlich sein. Der verwendete Verstärker misst

x) Baldinger und Huber, Helv. Phys. Acta XII, 330, 1939.
2) O. Huber, P. Huber und P. Scherrer, Helv. Phys. Acta, vorangehende

Arbeit.
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bis zu 0,2 MeV; um aber zugleich noch die Kernreaktionen
registrieren zu können, wird die Charakteristik des linearen Verstärkers
nach höheren Energien absichtlich verflacht. In Fig. 1 ist eine
Messung dargestellt. Im ganzen wurden 1400 Kernreaktionen und
7000 Rückstosskerne registriert. Die Messungen ergeben:
Wirkungsquerschnitt für elastische Streuung: 9,7 • 10~2S cm2 und
Wirkungsquerschnitt für beide Kernreaktionen zusammen: 2 • 10~2h cm2.

Totale Wirkungsquerschnitte an N2 für d—d-Neutronen sind von
Ladenburg3) zu 12,7- IO-25 cm2, Kikuchi und Aoki2) zu 16 • IO-25
cm2 und von Zinn u. a.3) zu 13,8 ¦ IO-25 cm2 bestimmt worden.
Der Wirkungsquerschnitt für die Kernreaktionen allein wurde in
einer früheren Arbeit1) von uns gemessen [(n, a)-Prozess 1,6 • 10~2S

cm2 und (n,p)-Prozess 0,4 • 10~25 cm2] und stimmt mit demjenigen
der vorliegenden Messung überein.

Eidg. Technische Hochschule Zürich.

1) Ladenburg und Kanner, Phys. Rev. 52, 911, 1937.
2) Kikuchi und Aoki, Phys. Rev. 55, 108, 1939.
3) Zinn, Seely und Cohen, Phys. Rev. 56, 260, 1939.
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